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Telegraphiſche Nachrichten. 
Berlin, 17. Februar. S. M. Panzerſchiff „Deutſch⸗ 
land“, Kommandant Kapitän zur See v. Beiche und S. M. 
Panzerſchiff „Friedrich der Große“, Kommandant Kapitän zur 
See Graf v. Haugwitz. find am 16. Februar cr. in Syrakus 
angekommen und beabſichtigen am 23. Februar cr. nach Port 
Agoſta (Sicilien) wieder in See zu gehen. 
S. M. Panzerſchiff „Kaiſer“ (Flaggſchiff des Uebungs⸗ 
geſchwaders), Kommandant Kapitän zur See Hoffmann, mit 
dem Geſchwaderchef Kontre-Admiral Hollmann an Bord und 
S. M. Panzerſchiff „Preußen“, Kommandant Kapitän zur 
See Tirpitz, find am 16. Februar er. in Port Agoſta (Sicilien) 
angekommen und beabſichtigen am 23. Februar er. nach Syrakus 
wieder in See zu gehen. i 
S. M. Aviſo „Wacht“, Kommandant Korvetten-Kapitän 


| 


Die „Posener Zeitung“ erscheint täglich drei 

Mal. Das Abonnement beträgt vierteljährlich 

4.50 M. tür die Stadt Posen, 845 M. für ganz 

Deutschland. Bestellungen nehmen alle Ausgabe- 

stellen der Zeitung, sowie alle Postämter des 
Deutschen Reiches an, 


Graf v. Baudiſſin, ift am 17. Februar er. in Plymouth ange⸗ 
kommen und beabſichtigt am 20. Februar er. die Heimreiſe 


Ei 


fortzuſetzen. 


ln, 18. Februar. Wie die „Kölniſche Zeitung“ 


erfährt, war zum Oberpräſidenten der Rheinprovinz in erſter 
Linie auch Oberbürgermeiſter Miquel in Ausſicht genommen. 


Derſelbe dankte jedoch vorläufig, weil ſeine Anweſenheit in 


! 


Frankfurt bei einer Reihe größerer kommunaler Unternehmun⸗ 


gen gerade in nächſter Zeit nothwendig ſei. Der Kaiſer em⸗ 


U pfing, wie ſchon gemeldet, geſtern den Oberbürgermeiſter Miquel 
in 1½ ſtündiger Audienz, bei welcher Letzterer die Gründe dar- 


legte, welche ihn veranlaßten, den Kaiſer zu bitten, von ſeiner 


Berufung Abſtand nehmen zu wollen. Der Kaiſer erklärte ſich 


mit den Gründen einverſtanden 


{ 


und beſprach eingehend die 
Arbeiterſchutzfrage mit Miquel. Letzterer ift geſtern Abend 


nach Frankfurt zurückgekehrt. 


ö 


Stuttgart, 17. Februar. Kommerzienrath Karl v. Hall- 
berger, Vorſitzender der hieſigen deutſchen Verlagsanſtalt, ift 
heute Nachmittag in Frankfurt a. M. geſtorben. 

Meran, 17. Februar. Der regierende Herzog Leopold 
Friedrich von Anhalt iſt mit der herzoglichen Familie zu 
längerem Aufenthalte hier eingetroffen. 

Stockholm, 17. Februar. Die Regierung hat auf die 
vertrauliche Anfrage des deutſchen Geſandten Dr. Buſch 
wegen Theilnahme Schwedens an der Berliner Arbeiterſchutz⸗ 
Konferenz dem Vernehmen nach geantwortet, fie wünſche leb- 
haft, durch weitere geeignete Maßregel den Arbeitern eine 
beſſere Lage bereiten zu können, und werde gern an einer 
Konferenz zu ſolchem Zwecke theilnehmen. 


Rom, 18. Februar. Der „Riforma“ zufolge iſt der 


Papſt feit Sonnabend bettlägerig; er befindet fih zur Zeit 


etwas beſſer, ließ aber gegen ſeine Gewohnheit die Faſten⸗ 
prediger durch den Kardinalvikar empfangen. Nach dem 
„Oſſervatore Romano“ hat dagegen der Papſt geſtern früh 
drei Biſchöfe empfangen. ? 

Rom, 18. Februar. Der „Oſſervatore Romano“ hat 
die kürzlich im Auslande veröffentlichten Unterredungen ſeines 
deutſchen Korreſpondenten mit hohen Perſönlichkeiten der römi⸗ 
ſchen Geiſtlichkeit als wenig wahrſcheinlich und ſehr wenig der 
Wahrheit entſprechend erklärt. 

London, 17. Februar. Unterhaus.] Der erſte Lord 
des Schatzes, Smith, kündigte an, die Regierung werde vor- 
ausſichtlich am nächſten Montag eine Reſolution beantragen, 
in welcher der Bericht der Parnell⸗Kommiſſion adoptirt, den 
Richtern für ihr gerechtes und unparteiiſches Verfahren Dank 
ausgeſprochen und die Eintragung des Berichts in das Journal 
des Hauſes angeordnet wird. 3 
Anterſtaatsſekretär Ferguſſon erklärte, für die gegen den 
Kurdenhäuptling Muſſa Bey erhobenen Anklagen ſeien neue 

eweismittel eingefordert worden. 

Sir Louis Mallet, Mitglied der gemiſchten Zolltarif⸗ 
Kommiſſion in Wien, der 1865 Unterhändler bei mehreren 
Handelsverträgen war, iſt geſtorben. 

Der Staatsſekretär des Ackerbau⸗Departements, Chaplin, 
erklärte, wenn die deutſche Regierung wirkſame Mittel zur 
Bekämpfung und Einſchränkung der Maul- und Klauenſeuche 
ergreife, jo fei kein Grund vorhanden, weshalb nicht die Bu- 
laſſung des ſchleswig⸗holſteinſchen Viehes erwogen werden 
ſollte; er werde die Beſchränkung der Einfuhr nicht länger 
als nöthig aufrecht erhalten. 

„London, 17. Februar. Wie das „Reuterſche Bureau“ 
erfährt, habe der deutſche Botſchafter Graf Hatzfeldt dem 
Premierminiſter Lord Salisbury mündliche Mittheilung von 
den Kabinetsordres des Kaiſers Wilhelm gemacht. Lord Sa⸗ 
lisbury habe die ſorgfältigſte Prüfung verſprochen und bis zu 
dieſem Zeitpunkte die Antwort der engliſchen Regierung hin⸗ 
ausgeſchoben. 


Sofener 


Mittag: Ausgabe, 


Siebenundneunzigſter Jahrgang. 


Dienſtag, 18. Februar. 


London, 17. Februar. Der Miniſter des Innern Mat⸗ 
thews empfing heute Nachmittag eine Abordnung des Gru— 
benarbeiter⸗Vereins von Großbritannien, welche von mehreren 
Parlamentsmitgliedern geführt wurde, und die Einbringung 
einer Vorlage behufs Einführung achtſtündiger Schichten nach⸗ 
ſuchte. Der Miniſter erwiderte, er werde immer bereit ſein, die 
Lage der Arbeiter zu verbeſſern, und werde bei dem Führer 
des Unterhauſes, Smith, die Einbringung einer Vorlage in 
dem erwähnten Sinne befürworten; er könne jedoch einem Ge- 
ſetzentwurfe, welcher die männlichen Erwachſenen hinſichtlich 
der freien Verfügung über ihre Arbeit beſchränken würde, die 
Unterſtützung der Regierung nicht in Ausſicht ſtellen. 

Paris, 17. Februar. Weitere Wahlreſultate: In 
Nantes wurde an Stelle des verſtorbenen Republikaners Le— 
baudy der Republikaner Lebaudy (Sohn) mit 7771 Stimmen 
gegen Bunau Vacilla (Radikal), welcher 4662 St. erhielt, ge- 
wählt. In Caſtelſarrazin wurde der Opportuniſt Laſſerre mit 
10 674 St. gewählt. Der Radikale Mauvoiſin erhielt 6764 
St. In Ajaccio wurde der Radikale Ceccaldi mit 6237 St. 
gegen den Konſervativen Grafen Multedo, welcher 5973 St. 
erhielt, gewählt. Im 13. Pariſer Arrondiſſement iſt zufolge 
Nachricht der Präfektur keine Stichwahl erforderlich, ſondern 
der Boulangiſt Mery iſt gewählt. — Die Wahlbetheiligung 
war geringer als bei den urſprünglichen Wahlen. Ruhe⸗ 
ſtörungen ſind von nirgends her gemeldet. 

Paris, 17. Februar. Die „N publique frangaiſe“ ſagt 
anläßlich der geſtrigen Wahlreſultate, dieſelben ſeien traurig 
und erniedrigend für Paris. Der „Siecle“ erklärt, die Wah- 
len hätten die Fortdauer des Bündniſſes der Boulangiſten und 
der Monarchiſten dargethan. Die „Autorité“ meint, Paris 
kehre der Regierung und der parlamentariſchen Republik den 
Rücken. Die „Eſtafette“ behauptet, die Affaire Orleans führte 
den Boulangiſten zahlreiche Stimmen zu. 


Brüſſel, 17. Februar. In der Unterſuchungsſache wegen 
der Exploſion der li: in Antwerpen iſt von dem 
hieſigen Appellhofe das Strafmaß gegen die Hauptangeklagten 
Corvilain von 2 Jahren auf 5 Jahre 6 Monate Gefängniß 
erhöht worden, ebenſo ſind alle den Beſchädigten zugeſprochenen 
Entſchädigungen höher bemeſſen. 

Belgrad, 17. Februar. Die Skupſchtina nahm den 
Ablöſungsvertrag, betreffend das Salzmonopol an. 

Belgrad, 17. Februar. Die Skupſchtina nahm die Vor⸗ 
lage, betreffend die Aufnahme einer Eijenbahn = Anleihe von 
26 600 000 Fres. an. : 

Hamburg, 17. Febr. Die hier anſäſſigen Dampfſchiffsgeſell⸗ 
ſchaften haben heute die Aufforderung der Regierung erhalten, auf 
die neue oſtafrikaniſche Subventionslinie zu ſubmittiren. 

Hamburg, 17. Februar. Der Poſtdampfer „Ruſſia“ der 
Hamburg⸗Amerikaniſchen Packetfahrt⸗Aktiengeſellſchaft ift, von 
Newyork kommend, geſtern 9 Uhr Abends auf der Elbe eingetroffen. 


London, 18. Februar. Dem „Standard“ wird aus 
Zanzibar vom 17. berichtet, daß der britiſche Konſul den neuen 
Sultan Namens der engliſchen Regierung förmlich aner- 
kannt habe. 

Paris, 18. Februar. Der „Temps“ ſchreibt das ſonn⸗ 
tägliche Wahlreſultat der bisherigen Willkür der Kammer bei 
Wahlprüfungen zu. Die Abſtimmung zeige, daß Paris immer 
in der Oppoſition fei; übrigens beweiſe die Abnahme der Be- 
theiligung der Wähler, daß den Wahlen keine beſondere Be- 
deutung beigelegt wurde. 

Newyork, 18. Februar. Aus Rio de Janeiro iſt heute 
ein Dampfer mit 51 Perſonen, größtentheils Deutſchen, ein- 
getroffen, welche nach Braſilien ausgewandert find und ent- 
täuſcht zurückkehren. 


Handel und Verkehr. 


der ſtädtiſchen Markt⸗ 
Deputation. i ; 

Weizen, weißer | 1930 119 — 11850 | 18: 60 
Weizen, gelber pro 19 10 18 8018 50 18 10 17 50 | 17 — 
Roggen 100 17 30 17 1016 90 16 601 16 40 16 20 
Gerſte 5 1780 17 101580 15 30 14 30 12 80 
1 105 Kilog. 16 60 16 4016 20 16 — 15 80 15 40 

rbjen 18 — | 17 505.16 50 | 16 5 50 


16 — 115 — | 14 
Raps, per 100 Kilogramm, 27,20 — 25,40 — 23,70 Mark. 
Winterrübſen 26,70 — 25,10 — 23,50 Mart. 
Sommerrübjen —— — —— — —,— Mark. 
Dotter —, ; — Mark. 
Schlaglein 22,.— — 20,75 — 18,50 Mark. 
Hanfſaat —— — —.— — —,— Mark. 
Mailand, 17. Februar. Die Einnahmen des Italieniſchen 
Mittelmeer⸗Eiſenbahn⸗Netzes während der erſten Dekade des Mo⸗ 


Beitung 


Lindau und 


Inſerate 
werden angenommen 
in Poſen bei der Expedtlien der 
Zeitung, Wilhelmſtraße 17, 


fe 
Gr. Gerber- u. Breiteſtr.⸗Ecke, 
Olo Nießiſch, in Firma 
„ Remum, Wilhelmsplatz 8, 
in Gneſen bei $. Ehraplauskt, 
in Meſeritz bei #5. Matthias, 
in Wreſchen bei 3. Jabeſohn 
u. b.d. Inſerat.⸗Annahmeſtellen 
von G. A. Haube EO. 
Haaſenſlein & Vogler, Rudolf Rofe 
und „Inpaliden bang.“ 


Ins erste, die sechsgespaltene Petitzeile oder deren 
Raum in de: Morgen ausgabe 20 Pf., auf der letzten 
Seite 20 Pf, in der Abendasusgabe 30 Pf., an bevor- 
zugter Stelle entsprechend höher, werden in der Expe- 
dition für die Abendausgabe bis I I Uhr Vormittags, für 
die Morgenausgabe bis 5 Uhr Nachm. angenommen. 


nats Februar 1890 betrugen nach proviſoriſcher Ermittelung: im 
Perſonen⸗Verkehr Lire 1011359, im Güterverkehr Lire 1950 794, 
zuſammen Lire 2 962 153 gegen Lire 2 928 791 in der gleichen Pe⸗ 
riode des Vorjahres, mithin mehr Lire 33 362. DE 

Luzern, 17. Februar. (Offiziell) Die Betriebseinnahmen 
der Gotthardbahn betrugen im Januar 1890 für den Perſonen⸗ 
verkehr 179 000 (im Dezember 213 600) Fres., für den Güterver⸗ 
kehr 646 000 (im Dezember 691 400) Fres., verſchiedene Einnahmen 
40000 (im Dezember 70 000) Frcs., zuſammen 865 000 (im Dezbr. 
975000) Franes. Die Betriebsausgaben betrugen im Januar 
1890 490 000 (im Dezember 620 000) Fres. Demnach Ueberſchuß 
375 000 (im Dezember 355 000) Fres. Der Betriebsüberſchuß im 
Januar 1889 betrug 355 000 Fres. 


Angekommene Fremde. 
Poſen, 18. Februar. 


Hotel de Rome. — F. Westphal & Co. Die Kaufleute 
Ortmann aus Nürnberg, Dambitſch, Fürſtenheim und Dehlert aus 
Berlin, Brühl aus Leipzig, Rohr und Hoff aus Breslau, Böhmer 
aus Isny, Müller aus Mühlhauſen, Striepling aus Danzig, 
Fuhlrott aus Rheydt, Hinrichſen und Scheffler aus Hückeswagen 
und Simon aus Cottbus, Rittergutsbeſitzer v. Gersdorff aus 
Popowo, Amtsrichter Belzer und Frau aus Roſenberg, Stud. Phil. 
Voſtmann und Juwelier Brünig aus Berlin, Generalagent 
Hoffmann aus Breslau und Hauptmann Plodowski aus Rawitſch. 

Mylius Hotel de Dresde (Fritz Bremer). Die Kaufl. Giebler 
aus Hockenheim, Lüttge aus Bremen, Zander und Fiſcher aus 
Berlin, Steinberger aus Dresden und Mertens aus Wien, Major 
und Regts.⸗Kommandeur Kuhlmay aus Militſch, Ritterguts⸗ 
1 5 Vellnow aus Zochs und Gerichts-Aſſeſſor Heimes aus 

erlin. 

Grand Hotel de France. Die Rittergutsbeſitzer Fürſt Czar⸗ 
toryski aus Sielec, Polezynski aus Redgoſzez, Frezer aus Brzyskor⸗ 
zystewko und Hulewiez aus Paruſewo, L. und J. Henſchel aus 
Hamburg, Karpe aus Beuthen, Frau Ohnſtein aus Pleſchen und 
Frl. Lewek aus Santomiſchel. 8 

Stern's Hotel de Europe. Rittergutsbeſitzer v. Koczorowski 

aus Witoslaw, Muſikdirektor Knieſe aus Bayreuth, Amtsrichter 
gmi aus Wongrowitz, Gutsbeſitzer Sarnow aus 

Neuendorf, Fabrikant Auliſch aus Mühlhauſen, die Kaufleute 
Hirſchfeld aus Dresden, Schiering aus Oldenburg, Rummler 
ans Berliu, Seigebrecht aus Hamburg und Nelle aus 
Stettin, die Rittergutsbeſitzer v. Koſzorowski aus Iſabella, 
v. Koſzorowski aus Krakau, Inſpektor Tietzmann aus Bremen, 


Gutsbeſitzer Michalsky aus Thorn, Fabrikant Kreidel aus Danzig, 


die Kaufleute Frieſecke aus Leipzig, Werl aus Berlin und Mummert 
aus Hannover. N 

J. Graetz’s Hotel Deutsches Haus“, vorm. Langner’s Hotel. 
Die Kaufleute Opitz aus Breslau, Weile aus Leubau und Rompe 
aus Kirchheim, Landwirth Bielski aus Pinne. 

Graefe's Hotel Bellevue. Die Kaufleute Lemmerz aus Aachen, 
Langenberg aus Leipzig, Oliven und Hildebranndt aus Breslau, 
Böhme aus Dresden, Heinecke aus Köln und Deſſau, Hanna und 
Leiner aus Berlin, Arzt Dr. Plaſzek aus Jena, Zimmermeiſter 
Jobſch aus Krotoſchin, Rezitator Eulau aus Meſeritz, Reg.⸗Bau⸗ 
ae Wulſch aus Leipzig und Ingenieur Holzhauſen aus 

alle a. S. 

Hotel de Berlin (W. Kamieński). Die Pröpſte Lure aus 
Margonin und Dziobek aus Dembowo, die Rittergutsbeſitzer 
v. Biegaüski aus Potulice, Dr. v. Zaremba aus Pierzchno und 
v. Moſzozelski aus Aſkuſzewo, Arzt Dr. Kubgcki aus Pleſchen. 
Agronom Sinda aus Klonywo, Lehrerin Piaſecka aus Lad, die 
Kaufleute Keiler und Klebe aus Berlin und Kuczyüki aus 
Bromberg. 

Keiler’s Hotel zum Englischen Hof. Die Kaufleute Stein 
und Schweſter aus Exin, Miodowski und Frl. Sieburg und Bruder 
aus Wreſchen, Frau Lewy und Tochter aus Wongrowitz, Kantoro⸗ 
wiez aus Xiong, Wreſchner aus Obornik und Fabxikant Jaſinowski 
aus Byalyslok. 8 g 

Theodor Jahns — Hotel garni. Die Kaufleute Hanemann 
aus Leipzig, Hie aus Nierſtein und Talecka aus Breslau 
und Pfarrer Remus aus Latowitze. 

Arndt's Hotel früher Scharfenberg. Die Kaufleute Laſch 
aus Breslau, Angreß aus Berlin, Schneider aus Braunſchweig, 
Krögmann aus Stromberg und Pincus aus Grünberg. 


Waſſerſtand der Warthe. 
Poſen, am 17. Februar Morgens 1,46 Meter. 
z FEAR = Mittags 1,44 = 
= = 18. „Morgens 1,30 = 
: . . . . . mern ans e 


Telegraphische Börsenberichte. 
Fonds-Kurse. 


Frankfurt z. M., 17. Feb uar, (Schiuss-Course.) Teige. 
Lond 0,8. 20,472, Pariser do. 81,00, Wi ner do. 171,85, «eiohgant. 107.20, 
Oasterr. Silberr 7G 50 do. Papierr. 76,50, go, Roro.. do, 87,80, do, 4 proz., Gold-. 


` | 85,30, 1860ar Loose I 3.10, 4proz. ung. Goldr. 89,10, Italiener 94,50,188 er Russen 
133.00) 1. Orients 69,10, Le Ortentan., 69,00, 5 i 


vroz. Spanier 72,90, Unif, Egypter 
95,70, Konvertirte Tücken 17,99, Zoroz-atige portugisisch, Anleihen 64,70, 
59 oz. sard. Rente 83,90, Serb. Tabaksr, 83,89. Bpi oons. hiexik. 94.90, 86 , 
Jsstb, 287, Conte Paaifin, —,—, Franzosen I88)/,. Galiziar 1627/,, Gott .ardrann 
168,50, Hass, I. ud. 120 59, Lom sardan 115%, 'Löb.-Büchener 178,10, Nordwestb 
72%, Unteralb, Pr,-Aktı —,—, Kreditaotien 2761/,, Darn.städt. Gaar 371 00, Mitteld. 
red tagaE 114,00, Reichsbank 13 ‚40, Disk,-Kommandit 237,19, bproz, pmart 
ium, 88,10, do, A proz. innere Goldanleins ——. Böhmische Nordbahn 184 ¼. 

üUrssdener Bank 175,70, agglo- Continental Guano-Werke (vorm. Ohtandorff) 
155,50, Apt. grinch, Monopol-Änieihe 78,20, 44pCt. Portugiesen 95,80, Siemens 
sasınaustrie 155,90, Ludwig Wassel Aktiang: sallschaft J. Porzellan und Steingut- 
rnrikation —, 
Veloce 110,80, 

Privatdiskont 37/ Prozent. 


% neue Aumänier —, Nurdd, Loyd —,—, Duxer —,—, 


1) per crmptant, 

Naoh Sonluss dar Börse: Kreditzktien 276%, Franzosen ` 187%, Galizier 
—,—, Lombarden 115, Egxypter 85,60, Diskonto-Kommandit 236,59, Darmstädter 
, Gotthardbahn 163,40, Lu iwig Wessel Aktien ‚es. f. Porzellan- und Steingut- 
abrikation —,—, 4 proz, Ungarische Gcldrente —,—, Mainzer —,—, Russische 


rner bei Huf. Ab. 5hleb, Hoflief., 


7 


Stüdwestbahn —,—, Leurshatte 168,80, Norddeutscher Lioyd —,—, Anglo Con- 
inental-Guano —,—, Türkenloose —,—, uresdener Bank —,— Schweizer Nord: 
ost — LaVeloce —. Aldino Montan —. Zolltürken —,— Gelsenkirchen 182,08. 

Wian, 17. Februar, (Schiuss-Kurse), Andauernd rese virt, zieml:ch fest, 
schliesslich Bank apiere sich abschwächend, Staatsbahn höher. 

Oesterr. Papierrente 89,65, do., proz. do. 10,85, do, Silberrente 89,15, 4 proz 
Golorente 110,75, do, ungar. Goldr. 103,65, 5 proz. Pepierrente 99,50 1860 er 
Loose 140 50, Angto-Aust. 166,80, Ländorbank 239,30, Kraditaktien 322.59, Union 
bank 260,00, Ung.Kredit 352,10, Wiener Bankverein 124,90, Böhm. Westbahn —,—, 
Buchs.Eisenb. 424,00, Dux-Bodend,—,—, Elbethalb, 222,00, Elisabeth. —,—, Nordb 
2625,00, Frenzosen 219,20, Galiziar 199,00, Alp. Monten-Aktien 108,60, Lemberg 
Czernowitz 233,06, Lombarden 135,00, Nordwestbahr: 290,00, Pardubitzer 170,00, 
Tramwey —,-, Tabakaktien 115,75, Amsterdamer 98,10, Deutsche Plätze 58.05, 
Long, Wechsel 119.05, Pariser co 47,07%/,, Napoleona 9,441/,, Marknoten 58,07%, 
Russ Benkn, 1,28%, Sitbercoup, 100,00, Böhmische Nordbahn —,—, Bulgatisch- 
Anleihe — , — 

wW ien, 17. Februar, Abendbōrse, Ungar, Kreditaktien 351,75, Kreditaktien 
322,60, Franros n 21860. Lomberden 134,25, Galizier 190,50, No dwestvahn 
200,75, Elbethalbahn 222,25,. österr. Papierrente 89,10, do Goldrente 110,90, 
5 02. ungar. Papierrente 89,50 proz. do, Gold ente 103,60, Marknoten 58 07½. 
Napoleons 9,44½, Bankverein 125,90, Tabakaktien 115,25, Unionbank 269,25, 
Länderb nk 239,50, Bulgarisıhe .nleihe —,—. Anglobank —,—. Alpine Montan 
109,80, Böhm. Nordbahn —,—. Ruhig 

Paris, 17, Febriar, Schluss-Course, Ruhig. 

I proz, amort. R. 91 72½, 3proz. Rente 87,35, 3½ proz. Anleihe 105,6 2½, 
Hallenische proz., R. 94,30, Österreichische Goldrente 4 proz, ungar 
Goidrente 88.68, 4 proz. Russen 1880 —,—, 4 proz. Russen 1889 93,45, 4proz 
unit. Egypter 478,12 4 proz. Spanier äussereiänleihe 731/3, Konv. Türken 18,121/, 
Törkische Loose 73,60, 4proz. privil. Türk, - Obligationen 493,50, Franzosen 
466,25, Lombärden 303,76, do. Prioritäten 318,75, Banque ottomane 537,50, 
Banque de Paris 796,25, Banque d'escompte 537,50, Credit foncier 1307,50, 
oo. mobilier 450,60, Meridionat-Aktien 687,50, Panoma-Kanal-Aktien 65,00, do. 
5 proz. Obligationen 52,00, Rio Tinto Aktien 397,50, Suezkanal Aktian 2305,00, 
Wechsel auf deutsche Plätze, 122%, do. London, kurz 25,29, Chèques auf London 
25,29, Compt. d'Escompte 632 CU, 

Robins: n Diamant-Gesellschaft-Aktien 107,50, 

London, 17. Fetiruar, IKontuss-Gourse.) Ruhig. 

Engi, 2%/,proz. Consolas 97%/,,. Preuss, Aproz, Conseils 105, Italien. Sproz 
Rente #31/,, Lombarden 12, 4proz, Aussen von 1889 93%, Conv, Tacken 177/5, 
Oesterr, zuherrente 75, do. Goldrente 94, 4proz, ungar. Goidrante 87%, Aproz. 
Spanier 7%, 5proz. privil, Egypter 103°/,, 4proz. unitiz. do, 94%, proz., garant, 
do. 10%, »iproz. erypt.-Tributanl. 96, proz. kons. Mexik, 95!/,, Ottomarbark 
1% Sıezektier 91, Canada Pacifio 76%, De Beers Aktien neue 19%. Platz- 
diskont 4%. À ` 

Rio Tinta 18%, Rubinen-Actien % % Agio, Silber 43. 

In die Bank flossen heute (29 00% Pfd. Steri. 

Petersburg, 17 Februar. Wechsel auf London 91,39, fuss. l. Orientanl 
100%, do. Il. Orientanteihe 106 ½½, do. Anleihe von — —, do, Bank für auswärt 
Handel 276, Petersburg. Diskonto-Bank 674, Warschauer Diskonto-Bank 292, 
Petersburger internat, Bank 5411/3, Russ. 4/,proz. Bodenkreditpfandbriafe 143%, 
Grosse Russ, Eisenbahn 2304, Kursk-Kiew-Aktien —,—,. Russische Südwestbahn 
Actien 106½. - i 
s Newyork, 17. Februar. Anfangscourse, Erie-Bahnaktien 26!/,, Erie-Bahn 
second Bonds —, Wabash preferred 27½ Illinois Centralbahn-Aktien 116½ 
New York Centralbahn-Aktien 106%, Central-Pacifio Aktien 33!/,, Reading und 
Philadelphia Aktien 393/,, Louisville u. Nashville Aktien 67%, Lake Shore Aktien 
1051/3, Chicago Milwaukes u. St. Paul-Aktien 68 ½½. 


Produkten-Kurse. 
Köln, 17. Februar. Des Ka:nevals wegen he te und Morgen kein Markt. 
nen, 17. Februar. »eiraisum (sonlusspenont) still, sun ard «u: e 

loco 6,85 Br. 

“ordoeutsche Wollkämrierei 238 Gd. 

Aktien des Norddeutschen Lloyd 183%; Gd. 

“amburg, 17. Februar, Katie, (Nsonmuttagsberioht.) Good nvaraza Sante 
pör Februar 94%, per März 841/,, per Mai 94 ¼, per September 82%, Behruptet 

“amburg, 17, Febr Zuckermarkt (Naunmittagsbericht.) Hunon-nonzuöne 
$. "ronukt Basis 88 pet. Henrament, nous Usance, tre am soro Hamburg pë 
Februar 12,18, per märz 12.221/ per Mai 12,45, August 12,75. Matt. 

namburg, I7 Februar. (Getreſde macht.] Weiten iog ruhig, nolstel nische 
loco neuer 185-193 Soggen toco ruhig, meoktenburg. looo nouer 75—168 
suseischer 1000 billiger, 125—126. Hater ruhig. Gerste ruhig, Aübäl, unvarzoiı 
behauptet, loco 69. — "pıritus ruhig, per Fenruar 22 Br, per Feoruar-März 
22 Br., r April-Mai 22½ Br. per Mai-Junı 22½ Br, per September-Oktober 
—. Kase fest, insat? BALO Seck. — Petvorun ruhig. Standaro wnite looo 7,05 
Br., 7 Go., et März 685 Br. — Wetter: Milder, nevelig. 

Wien, 17. Februar. Weizen per Frünjanr 890 , 8,95 Sr, per Herbst 
8,05 Gd, 8,10 ar. Roggon per Frühj, 8,38 Gd., 8,43 3r., per Mai-Juni 8,38 Gd; 
843 Gr. Mais per Mai-Juni 5,17 Gd., 9,22 Br., per Juli-August 5,31 Gd., 5,36 Br 
Ha er per Frühjahr 8,12 Gd., 8,17 Br., ver Herbst 6,25 Gd., 6,30 Se. 

"ost 7 Februar. Produktsnmarkt, Weizen test, ioco per Frühjän: 
8,45 Gd. 8,47 Zr., per Herbst 7,69 Gd., 7,71 Br. Hafer per Frühjanr 7,75 Gd. 
7,77 Gr., per Herbst 5,80, Gd., 5,85, Br. — Neuer fais 4,90 6d., 4,91 Ar. 
Koniraps per August-Dezember 12½ a 12%. — Wetter: Schön. 

Parts, 12. Febr. (Schlussbericht), Rohzuoker 68% ruhig, loco 29 à 
—,—. Ynissor sucker fest, Nr. 3 par 109 Kilo per Februar 34,25, per März 34,50, 
per März-Juni 24,80, oer Mai-August 35,50. 

Morgen Feiertag, 

Barıs 17. Februar. Getreidemarkt. (Schlussbericht), Weizen ruhig, per 
Februar 24 30, per März 24,10, „er März-Juni 24,10, per Mai-August 24,10. 
Joggen ruhig, per Febuar 16,25, per Mai-August 16,25. — Lem runig, 
Febr, 52,30, per März 52,60, per wärz-sun: 33.10, per Mai-August 53,73. 


000000 ² DPG Acc // ²˙·•» VRR. 


par 


Rüböl — Spiritus ruh., per Februar 88,28, perällärz 36,00, per März-Aprii 35,25. 
por Mai-Augusi 57,50. Wetter: Bedeckt. r 

Havro, I7. Febr. (Talegramm der Hamburger Firma Pelmann, Ziogier & Co. 
Kaffee in Newyork schloss mit IQ Points Hausse. 

Rio 6008 Sack, Santos 6 U00 Sack, Raoettes für Sonnabend. 

Havre, 17. Februar. (Teſegr. der Mamturger Firma beimtenn, Ziegler & Co, 
109 5 good uverage Santos per März 103,75, per Mai 103,75, per September 

25. Fest. i 4 
Antwerpen, 17. Februar. Heute und Morgen des Karnevals wegen kein 

Petroleum- und Getreidemarkt. 

Amsterüam, 17. Februar. 

Amsterdam, 17. Februar, (Getreidemarkt.) Weizen auf Termine niedri- 
ger, per. März 197, ser Mai 200. — Roggen loco geschäfisios, auf Termine 
niedriger, ver März 144 a 143 a 142, per Mai 145 a 144 a 143 a 42 per Okto 
ber 138 a 137. — Raps per Frühjahr —. Aüböl loco 39%, per Mai 37%, per 
Herbst 31½ ) 

Amsterdam, 17. Februar. Java-Kaffeo gond ordinary 65 ½. 

London, 17. Febr. Y6püt, Javazuoker I5 stetig. Aübenrahzuoker neue 
Ernte I21/, fest. Centrifugal Cuba —. Wetter: 

London, 17. Februarr, Ohitt-Kupter 46½, per 3 Monat 46% 

London, I7. Februar. Die Getreidezufuhren betrugen in der Woche vom 
8. bis zum 14. Februar: Engl. Weizen 27/46, fremder 23431 englische 
Gerste (210, fremde 17 397, englische Malzgerste 18 42+, fremde —, engl. Hafer 
1248, fremder 54 758 Orts. Engl. Mehl 17438, fremdes 29761 Sack und 


— Fass, 
London, 17. Februar. , Getreidemarkt, (Schlussbericht) Mehl und 
Hafer kaum behauptet, 


Banoazinn 56 ¼., 


Weizen ruhig, Englischer Weizen geringes Angebot, 
Gerste anzieheng, Mahlgerste knap e , Mais mässiger Umsatz, unverändert, Boh- 
nen und E bson ruhig. 
3 Glasgow, 17. Februar, Aoheisen, Schluss. 

en, 3 d. 

Liverpool, 17. Februar, Ssumwolle (Anfangsberioht.) Muthmasslicher 
Umsatz 7000 Ballen. Ruhig Tagesimport 10000 Ballen. 

Liverpool, I7. Februar, Baumwolle, Umsatz 7000 B, 
Spekulation und Export 500 Ballen, Amerikaner ruhig. Surats stetig. 

Middl. amerikan, Lieferung: Mai-Juni 67/,, - Verkäuferpreis, Juni-Juli 6 ¼ 
Käuferpreis, Juli August 6% d. do. 

ron 17., Februar, Anfangsnotirungen, Petroleum pipe line sorti- 
Noates ger März 166½ Weizen pr. Mai 65%. 


Mixed numbres Warrante 53 


davon für 


Beriin, 18. Februar, Wetter: 


Nawyork, 17. Februar. 
März 84¾ C. 


Frisch. 
hother Wınterweizen per februar 84% per 


Fonds- und Aktien-Börse. 


Berlin, I7. Februar. Der heutige Fondsmarkt, jeder Anregung entbeh- 
rend, wurde in unentschiedener Haltung und mit gegenüber vorgestrigem Schluss 
kaum veränderten Coursen eröffnet. Die Umsätze blieben Anfangs im Allgemei- 
nen beschränkt, bald aber entwickelte sich für einzelne Effektongattungen ein 
regeres Angebot und schwächte sich im weiteren Verlauf auch der Gesammtmarkt 
leicht ab. 

Bankaktien konnten bei beschränkten Umsätzen anfänglich ihre Sonnabend- 
Schlussnotirungen gut behaupten, mussten aber fast ausnahmslos bald etwas 


nachgeben, Deutsche Bank und Berliner Handelsgesellschaft blieben fest, matter 


lagen Diskonto-Commandit und Nationalbank für Deutschland. 

Deutsche spekulative Eisenbahnaktien zeigten bei engbegrenztem Geschäft 
fast durchweg feste Tendenz, nur Lübeck-Büchen mussten auf einzelne Realisa- 
tionen ihren Preis etwas ermässigen. Von österreichischen Elsenbahnwerthen 
erregten nur Duxer und Franzosen grösseres Interesse, gaben aber später einen 
Theil ihres Gewinnes wieder ab; schweizerische und italienische Transportwerthe, 
auch Warschau-Wiener Bahn fanden nur geringe Beachtung. Dynamit-Trust- 
Shares tagen matter. Norddeutsche Lloydaktien ziemlich fest. 

Von Montanwerthen, die gleichfalls ruhiger verkehrten, zeigten Bochumer 
Gussstahl eine leichte Erholung, Eisen- und Kohlenwerke nach festerem Beginn 
in Folge dringenderen Angebots rückgängige Coursbewegung. 

Ausländische Fonds waren meist unverändert, Russenwerthe und Egypter 
etwas besser notint. Nach 1 Uhr befestigte sich die Tendenz vorübergehend, 
namentlich für Banken, welche meist ihre Anfangscourse etwas überschritten. 
der Schluss war meist wieder schwächer, und nur für Eisenbahnen test. Privat- 
diskont notirte 3°/; Prozent oder ½ niedriger. 

Im Kassamarkt zeigten sich preussische und deutsche Staatsanleihen bei 
geringen Umsätzen abgeschwächt und verloren 4prozent. Konsols und 3!/,proz. 
R.ichsanleihe je 0,30 Proz., während 4proz. Reichsanleihe 0,10 Proz. höher be- 
zahlt wurden. In- und ausländische Eisenbahn-Prioritäten blieben still aber fest, 
russische lebhaft und zu höherer Notiz begehrt, 3prozent. österreichisch-ungs- 
rische Staatsbahn rückgängig. Der Markt tür Industriewerthe zeigte festere Hal- 
tung und vielfach bessere Coursnotirungen. 


Produkten- Börse. 
Berin, 17. Februar. Wind: OON. Wetter; Milde. 


Der Wiedereintritt milden Wetters und wenig anregende, zum Then 
gesprochen matte Berichte gaben dem heutigen Markte Veranlassung au d 
gängig flauem Verlauf, von welchem allein Rüböl ausgescihossen War. a 
Loco-Weizen vernachlässigt, im Terminverkehr wirkten die nach 
niedrigen amerikanischen Notirungen, welche wir schon der in yorli 
Nummer befindlichen Berechnung der Preise an den massgebenden Plätze, 
Weltmarktes zu Grunde gelegt haben, recht ungünstig, Neben Realisatione, 
Kommissionäre waren es hauptsächlich fortgesezt billige Prämien Abgaben 
Verkäufe der Platzspekulation mit doppeltem Nachforderungsrecht, we e 
Markt verflauten, da durch leztere das dreifache Quantum liiquide wurde, den j 
eines Abschlages von etwa 2%, M. konnten sich Kurse schliesslich nicht erholt 

Loco-Roggen ohne nennenswerthen Umsatz. Der Terminhandal. ve len. 
in nachgiebiger Tendenz, wenngleich nicht so flau wie der n Weizen, Die 11 
Witterung hatte ziemlich zahlreıches Realisationsangebot an den Markt geld 
und ausserdem wurde verkauft auf Grund eines acquiricten Toganrog-Dam ûhet 
(März-April neuen St. à 1141/3 M. cif. Hamburg), Kurse schlossen 1 5117 art 
schlechter als Sonnabend. ni 

Loco-Hafer matt. Termine ca. 1½ M. niedriger. Die russischen Märkte 
sind ziemlich fest, aber es wurde von amerikanischen Offerten erzänlt, die j ne 
unserer Ansicht nach nur ganz wesentlich ausser Rendiment sein können, A 55 
genmehl 15-20 Pf. niedriger, Mais behauptet. SI 
Aüböl test, namentlich in nächsten Terminen, Februar schloss 80 
April-Mai 20 Pfg. ıheuser als vorgestern. Spiritus in Würdigung der Get 
flaue matt, indess nicht flau und wenig belebt. Preise schlossen 20 Pfennig 
driger als Sonnabend. 

Weizen (mu Ausschluss von Rauhweizen) per 1000 Kilogramm. 
flau, Termine gewichen. Gekündigt — Tonnen Kündigungspreis — 
bis 198 Mark nach Qualität, Lieferungsqualität 194 Mark, per diesen m fi 
e ae bez, ber Mai-Juni 195,—194 bez, per zung 

5 — ez, per Juli-August —, per August September — er Sapte 
Oktober 185,5 — 185 bez. f "BSR Se Pemba 

Aauh-Weizen per 1000 kg, Loco —. Termine —. Ge kündigt — To, Y 
Kündigungspr. — M. Loco — M. nach Qualität, Gelbe Lieferungsqualftat — N 
per diesen Monat — M., per April-Mai —. per Mai-Juni —, per Juni-Juli —, Sa 

Roggen por 1000 Kilogramm. Loco flau. Termine nied' iger. Gekündige 

Tonnen, Kündigungspreis — Mark. Loco 170-178 mk. naoh Qvalitig, 1 
Lieferungsquafität 174 M., ner diesen Monat —, per Februar-März —. per März. 1 
April per April-Mai 170—168,75 bez., per Mai-Juni 169,25—168,23 bez. 1 
por Juni-Juli 169—168 bez., per Juli-August — bez, 

— bez. 

Gerste per 1000 kg, 

liest. Futtarcorste 141—154 M 
Hafer per 1000 Kilogramm Loco behauptet, Termine niedriger. Gekündiz 
Tornen., Kündigungspreis — Mark. Loco 163—180 Mark nach Qualitár A 
Lieferungsgualität 165,5 Mk, pommerscher mittel bis guter 168 bis 174 feiner 
175—179 ab Bahn Äbez., per diesen Monat — M., per April-Mai 162,5—182 dez, 
per Mai-Juni 162.25 16,75 ber,, per Juni-Juli 161,75 bis 161 tez, per Jab. 

August —, per Septemvec- Oktober 147,5—147 M. bez í 


7 
5 


i 
j 
1 


10 
© nie. 
Mark Loco ià 


75 


per September-Oktober i 
Still. Grosse und kleine 140-205 M. naoh Qua. j 


Í 
0 


Mais per 1000 kg. Loco matt. Tormine behauptet. Gekündigt — Tonnen, 
Kündigungspreis — Mark, Loco 129—135 Mark nach Quanısı, per diesen 
Monat — M., per März April —, per April-Maı 1093—108,75—109 bez, per Mai-Jun, 


109 bez, 
bezahlt, 

Erbsen 
naoh Qualität. 
Roggenmehl Nr. 0 und } per 100 kg. bruito inclusive Sack, Term 
fau. Gekündigt — Sack. Kündigungspreis — Mk, per diesen Monat 
Mark, per Februar-März — bez., per März-April —, per April-Mai 23,3 bis 23 
bezahlt, per Mai-Juni— M., per Juni-Juli —, per September-Oktober — bezahlt“ 

Trockene Kartotfelsiärke per 100 kg. brutto inci Sack. oog 
15,80 M., per diesen Monat — M. j 

Feuchte Kartoffelstärke per Januar Februar 7,75 Mark. j 

Kartoffolmeni per 100 kg. brutto incl. Sack. j 
Februar-März — M., April-Mai — M. h | 

KR üböl per 100 Kilogramm mit Fass. Termine höher. Gekündigt 
— Zentner, Kündigungspreis — M. Loco mit Fass — Mark. Loco ohne Fass 
—, per diesen Monat 69,3 69 5 bez., per Februar-März 69,0 M., per März-Apel 
68 M. per April-Mai 66,9—,7—,67 bez, per Mai-Juni 66—,66,2 M. bez., per Sep 
tember-October 56,4 bez. = 

Petroleum. (Raffinirtes Standard whita) per 100 Kilo mit Fass in Posten 
von 100 Ctr.. Termine —. Gekündigt — xg. Kündigungspreis — M. Loco — M. 
Per diesen Monat — M., per Februar-März —. 

Spiritus mit 50 Mark vVerbrauonsabgabe per 100 1.3 100 pCt, = 10 e 
pCt. nach Tralles. Gekündigt — Liter Kündigungspreis — Mk. Loco ohne Fass 
52,7 bez., per diesen Monat —, per März-Aprıl —, per April-Mai —, ber Jum-Jui 
—, per Juli-August —. per August-Sestbr,. —. Pe 

Spiritus mit 70 M. Verb: auchsabgabe per 100 Liter à 100 pCt. = 10000 
Liter pCt, nach Tralles. Gekündigt — Liter. Kündigungspreis — M. Loco onne- 
Hass 33, bez., per diesen Monat —, per August-September —. e 

Spiritus mit 50 M. ver auchsabgase per 100 Liter à 109 Proz. = 10 000 | 
Prozent nach Tralles. Gekündigt — Liter, Kündigungsp,eis — M. Loco mit 
Fass —, per diesen Monat —. 

Spiritus mit ZUM. Verbrauchsabgahe. Etwas matter Gekündigt — Liter. 
Kündigungspreis — M. Loco mit Fass—, per diesen Monat 32,6bez., per Februar- 
März 32,6 bez., per März-April —, per April-Mai 33,1—32,9 bez., per 
Mai-Juni 33,2 bis 33,1 bez., per Juni-Juli 33,6 bez., per Juli-August 341,1—3¢ 
bez., per August-September und pee September-Oktober 34,5 34,3 bezahlt. 

Weizenmehl Nr. 00 26,50 25,0. Nr.0 24,75—23,25 dez. tsıne Marken 
über Notiz bezahlt. RA 

Roggenmehl Nr. 0 und I 23,25—22,50, do. feine Marken Nr. 0 urd 
1 e bezahlt, Nr. O 1% M. höher als Nr. 0 und I per 100 kg. brutto 
incl. Sack. > : 


per Juni-Juli — bez, per Juli-August — bez., per September Oktober ~ 


per 1000 kg. Kochwaare 170—210 M., Futterwaars 157—162 m, 


Loco 15,80 M., ber 


Faste ummashnung I Livre Steri — 20 M, I Doll, = 4; M i nuo. = 3 Me 20 Pt., 7 g. siad, W. = 12 M. I ff, österr. W. = 2 M. 1 fl. Holl. W. — HM. 70 Pt. I Frano oder t Lira oder I Peseta — 380 Pr. j 
Bank-Diskonto. Wechsel v. 17, f Ernsen. 2UT.t.| —|)07,60 bz B. do. ry pH. 4y 5 Reionenb.-Prior FrsCentr.-Pf,Comu-0.| 24 48,25 15 Bauges. Humb, 140.50 . N 
a 1768 70 eg er . 511390 8 Sarb.Gid-Ptdb.| 5 | 88.75 be 15 1192,60 bz SNV) ac | 5 | 88,80 G. Pri Hyp.-B, 1. (rz. 120)| 44 116,50 B. Moabit 133,50 B. 
Amsterdam 30 y 168,70. 62 peet: ram. -A. 33138, do. Rento 84,0 ba. 68 80 G do. Gold- Prior. 5 03,10 bf. do. do, VI. (rz. 1100/5 Passage . 
, | Suse: do, de. nene 7 | A410 . Namsi-Aotera.6/ha] 156,50 G HSidöst. B. (Lb.) 3 | 64,40 B do. div.Ser.(rz. 100) 4 1161,70 vzG | U. d. Linden 
Paris -|3 |8 J. 81,80 de cod. I” Stockh, Pf. 87. 4 1161,00 G. Gotthardbahn | b 171,40 be do. Obligation.| 5 |103,10 br B. do, do, (rz.100)|34| 98,50 be G ÄBerl.Elektr-W. 
Wien 38. 7.172,25 bz f Mein.7Guld-L. | -| 78 do, Sl. Anl. 57 34| 98,50 G. ite 5 1 do, Gold- Prior. 4 Prs, Hyp«-Vers.-Cert.| 430,0 Berl. Lagerhot ; 
99a n L 3 [13300 B. 7 ital Mitteim, „| 5%,| 110,10 bz yp | 2 ? g 
r 22, — . Soan., Schuld . tz ae 7 Ti do do, do, |4 102,00 do. do, St.-Pr. 103 y 
Petersburg $ RW 2 80 DE ieee = > Schuld -| 4 | 73,25 G. tal,Morid,-Bahl 71/5 Chark.-A 5 | 3 | 193 j 
Warschau 8 1,80 oz . Türk. A 1885 n f wöttich-Lmb, 9,45] 30,00 b Chart. sow gar] 5 100.70 do, do, do, |34| 98,50 bzG NAhrensBr,Mbt.) t Y 
Jerin 5. Lomb F 1816 2 90 or 1 1505 a ur Pf, Henni) 2 58,70 vz 2 Ele EDn, 3 70 kh —,-- 0000 = 103,49 . erl. Book-Br. 1 A 
E ee en re 9 z o. do. 8. ‚85 schweiz. Centr! 5%%,| 152,25 bz B. > rat Ä do, o. (rz. 100) 33] 36,70 Zohultheiss-Br 15 ur G. | 
Geld, Banknoten u. Coupons. Argentin. Anl. A 49 090 do. do. C-D EN 139,00 be EN ? Stettin, Nat-Hyp-Gr.| 5 104 65 5i G \ 
Souserogns. „| 26,42 & f gukar.Stedt-A 6.86 Kl. aa Jo. Bui Jo, Unioni, | 44 | 123,50 bz Nge v. g. ER m 10)! 4| 104.89 RR 
Soy TA eee ee 2 N 0 ei Teber Fo-. -| 80,60 G I do. West. | O| 40,60 bz an momon, E a nme 0 do, do. (rz. 10), 4 10.6. 8} bac 
4.185 G ee 1155 e do. EgTrib-Ant| 42] 86,89 (cl. 96 800 Wesisieitian. 4 74.0 f i „ do, do, (rz. 1000 4 | 4825 6 1104,25 fl 
Gold-Iortans mann . G f Chines. Anl. |54/641,20 G do, Fabk-fiegie| 4 ——— Kursk- Cher. g. 5 u = 73 107,25 I 
Engl. „ot. Paid, stert. 20,66 G Hag, sts.-A. 86. 34| 87,70 B. Ung, Gld-Rent.| 4 | 8925 ul. 89.50 m: 1 do. Chart. As. (G) 4 | 99,80 G Baunkpapiere. 
Franz dot 100 Fros, 4230 bz j Egypt Anteihe| 3 90.50 00, Gier Id. A. 5 02.80 G Eisenb.-Stamm- Prioritäten.] do, (Oblig.) gar.| 4 de c 25 298,10 Í 
tr. Note 72.30 bz 870 5. X a ; — ~- -Ki Spare. 2 1 
o 0 g.. 222 20 b7 a% 45. 11 101.80 Kh, 2 58 185 97 tgo 90 ag r 2 9 0 185 1c e 5 9606 Sc Berl. Cassenver, 4 40 vorgtWinde A 12 148 
. 2 . . N 4 77 = £ | 
2 do. do, 5 1108,25 (l. —— 30, . — 254.90 arasi -Warsch« h Mosco-Jaroslaw |5 | 67,75 G do, Handelsges. ; Sch rg d 
Deutsche Fondsu.Staatspap. Finnländ, t 62,50 u a en 96,00 Er 8 ei ihe do. Kursk gar.) 4 9760 Sa 0 eee e 153,70 í 
Dis . AA [107,80 B N Wiener 105,906, Paul -Neu- Hug. 4 N 70 l. örgen- 5 söhlm. Stra, | 7 259 i 
a 241162,60 bz italian, nente: 97100 . 94,90 -e 0 2 ie 40 | 8055 Smolensk g. 3 10n,70 Kl. —.— . endlavar: 4örbisdt,Zuok.| 5 03,25 f 
pr cons. An. 4 |108,20 bz Kopenh StA 4 J 82 80 G. 83 ool Flrenbäln-Sramm-Aktiem. Slg sg-Nag. 54 AN EE AEA EE de, Wos er öwa & Coj 15 26 25 0 
do da. 3302,60 bz W Anka 96 80 xi, 88,90 An tr., 25 | 77,75 bz& NOortm.-Ensch,| 44 | 114,60 br G. i se 4 92,0 526 Oanz, Privatbank 9 1169.25 F 
sts ant (850, |, Moak Städt 5 Sao c TAR tz 9 8525 :  fMamienbMiawk| B | 112,40 6. Riasohu-Moroz,g| 5 1100,60 de jVarmatädter Bk, 912550 i 
5a 0 Son 3 19930 Norw.kHyp-Ob! 98,60 bz = ai Hackib. Südb.| 4 Aybinsk-Bolog..| 5 | 94,22 f. 39,90 Jo do. Junge 10 |152'75 a 
as senidsron, 33 100,50 do. Conv. 4. 88 Orefid-Lerang 1,3 Vote. Südbah| 5 Schuja-Ivan. gar. 5 [100,50 kl. —,— fleutsons Bank.. 3 12 179.25 7 
Berl. Stedt- 3107.50 Oest. G. Rent. 95,25 kl. 65,805 Woctm.- Enso. 34 Saalbahn „un... 5 14,56 bz. Südwestb, gar. 4 | 93,10 bzG so Genossensch| 73 10119833 H 
do, do. naue 32001. do. Pap.-Ant 76,66 G Evtin-Lübeck..| I weimar-Gers 22 99.10 A Transkaukas. g. 3 | 77,00 < 77,2810. Ho. B. 0pCt. 63 6 5 ri 
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